
Jahrgang 15 Freitag, den 22. April 2016 Nummer 8

Kultur-Förderkreis 
der Stadt Monheim

15:00 Uhr Stadthalle Monheim  (14:00 Uhr Saalöffnung)

Liederkranz 1873 Monheim e.V.

Ein musikalischer Spaziergang

Sonntag, 24. April 2016

Bewirtung:  
Es gibt Kaffee und Kuchen und diverse Getränke. Bewirtung durch Elternbeiräte  
der Grund- und Mittelschule sowie dem Kindergarten Monheim.

ES SINGEN  

GASTCHOR:   

MGV Concordia Rögling, Leitung: Ludwig Fieger

LIEDERKRANZ MONHEIM:

Kinderchor, Leitung: Barbara Mayr-Roßkopf

Jugendchor "Break the Silence", 
Leitung: Iris Zausinger

Gemischter Chor, Leitung: Iris Zausinger

Frühlings- 
melodien 

Vorverkauf: 6,- € 
Tageskasse: 8,- €
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Notrufe
Rettungsleitstelle ............................................................Tel. 112
Ärztl . Bereitschaftsdienst .........................................Tel. 116117
Feuerwehr .......................................................................Tel. 112
Polizei .............................................................................Tel. 110

Standorte der Defibrillatoren
Monheim   Raiffeisen-Volksbank   Neuburger Str. 10
Flotzheim   Feuerwehrhaus   Grießstraße 11
Kreut   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 29
Itzing   Feuerwehrhaus   Oberbuck 11
Kölburg   Feuerwehrhaus   Dorfstraße 1
Ried   Feuerwehrhaus   Hs.Nr. 6
Rehau   Feuerwehrhaus   Hankengasse 8
Rothenberg   Wohnhaus Hasmüller   Hs.Nr. 16
Warching   Feuerwehrhaus   Obere Dorfstraße 24
Weilheim   Feuerwehrhaus   Rehauer Straße 8
Wittesheim   Feuerwehrhaus   Am Anger 1
Strom, Gas, Wasser
Strom   LEW   ...............................  Tel. 08 00 / 5 39 63 80
Gas   Erdgas Schw.  .................  Tel. 08 00 / 1 82 83 84
Wasser   Stadt Monheim  ...................... 01 75 / 1 17 32 69

Notdienste
Notdienst der Zahnärzte
Von 10:00 bis 12:00 Uhr und von 18:00 bis 19:00 Uhr sind die 
unten aufgeführten Zahnärzte in ihrer Praxis behandlungsbe-
reit. In der übrigen Zeit sind sie telefonisch erreichbar.

Sa./So. 23./24.04.2016
Dr. Harlander, Donauwörth, Reichsstraße 15 ..Tel. 09 06 / 55 17
Sa./So. 30.04./01.05.2016
Dr. Rieger, Donauwörth, Reichsstraße 58 ..Tel. 09 06 / 24 44 00

Ärzte
  

Dr. Karl Gottmann .........................................Tel. 0 90 91 / 10 00
Dr. Ralf Schipper ..........................................Tel. 0 90 91 / 25 00
Wiltrud Schmitt-Wegner/Brigitte Straka ........Tel. 0 90 91 / 10 05

Zahnärzte
Dr. Susann Blankenburg ................................Tel. 0 90 91 / 7 11
Dr. Uwe Kaspar / Dr. Ernst Eckerlein ...........Tel. 0 90 91 / 59 77
Dr. Olaf Noack ..............................................Tel. 0 90 91 / 26 46 

Apotheken
Stadtapotheke Monheim ..............................Tel. 0 90 91 / 59 12

Bürgerservice
Rathaus
Telefon: .......................................................... 0 90 91 / 90 91 - 0
Telefax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail:  ................................................info@monheim-bayern.de
Internet: ............................................. www.monheim-bayern.de
Öffnungszeiten
Mo. bis Fr. ............................................. von 07:30 bis 12:15 Uhr
Do. zusätzlich ....................................... von 13:00 bis 18:00 Uhr
Bürgermeister Pfefferer .........................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 11

StadtAktivManagement 
Herr Peter Ferber
Rathaus, 1. Stock, Zimmer 104 .............Tel. 0 90 91 / 90 91 - 19
..................................................... oder Fax: 0 90 91 / 90 91 - 44
E-Mail: peter.ferber@monheim-bayern.de

Stadtbauamt:
Frau Daitche ..........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 41

Bürgerbüro und Standesamt:
Herr Mayer / Frau Ottmann ....................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 24
Frau Sonntag .........................................Tel. 0 90 91 / 90 91 - 25

SoMit Regionalbüro, Donauwörther Straße 60
Regionalbüro ...........................................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
Projekt Bürgerbus ....................................Tel. 0 90 91 / 90 78 17
................................................................Fax: 0 90 91 / 90 78 30
E-Mail .... regionalbuero@somit-ev.de, buergerbus@somit-ev.de

LAG Monheimer Alb-AltmühlJura
Friedrich Eckmeier/Petra Riedelsheimer
Tel.  .................................................................0 90 91 / 90 91 39
Fax.  ................................................................0 90 91 / 90 91 44
e-mail: regionalmanagement@vg-monheim.de

Pfarr- und Stadtbücherei
Tel. ................................................................01 51 / 26 34 31 23
e-mail:  .......................................... BuechereiMonheim@gmx.de

Öffnungszeiten
Sonntag ......................................... von 10:45 Uhr bis 11:45 Uhr
Donnerstag .................................... von 16:30 Uhr bis 18:30 Uhr
Am 01. Mai (Maifeiertag), 05. Mai (Christi Himmelfahrt) und 
am 08. Mai 2016 (Muttertag) ist die Bücherei geschlossen!

Bestattungsdienst Schöner
Bestattungen Schöner, Östlicher Postweg 5, 91799 Langenalt-
heim ..............................................................Tel. 0 91 45 / 16 94
.....................................................................Fax: 0 91 45 / 66 53
Email: schoener-bestattungen@t-online.de

Donau-Ries Seniorenheim
Donauwörther Straße 40
Tel. ................................................................. 0 90 91 / 50 97 - 0
Fax: ............................................................ 0 90 91 / 50 97 - 114
E-Mail: ................................................ monheim@donkliniken.de
Internet: ...................................................... www.donkliniken.de

Erdabfuhrplatz in Monheim
Der Erdabfuhrplatz ist nach vorheriger Vereinbarung mit Herrn 
Franz, Tel. 0151 / 57 64 01 14 von Montag bis Freitag geöffnet.
Anmeldungen am Vortag! Die Gebühren für Kleinmengen sind 
sofort zu bezahlen.

Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof Monheim
Der Grünabfallsammelplatz und Recyclinghof an der Nürnber-
ger Straße sind am Freitag von 15:00 bis 17:00 Uhr und am 
Samstag von 9:00 bis 13:00 Uhr geöffnet.
Es werden sowohl Sperrmüll als auch Kühlgeräte angenommen.
Die dafür anfallenden Gebühren sind sofort zu entrichten.

Redaktion Stadtzeitung

ACHTUNG - vorgezogener Abgabeschluss
Die nächste Ausgabe erscheint am Freitag, den 06. Mai 2016.
Beiträge hierzu sind möglichst frühzeitig, spätestens jedoch bis 
Freitag, 29. April 2016, 09:00 Uhr, in der Stadtverwaltung ein-
zureichen.
Ansprechpartner:   Frau Carolin Klötzl
   Telefon: 0 90 91 / 90 91 12
   Telefax: 0 90 91 / 90 91 44
  E-Mail: info@monheim-bayern.de
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Berichte aus dem Rathaus
Einstellung einer/eines Auszubildenden 
für den Beruf der/des Verwaltungsfa-
changestellten im kommunalen Dienst
Die Verwaltungsgemeinschaft Monheim stellt
ab 01. September 2017

eine/einen Auszubildende/n für den Beruf der/des
Verwaltungsfachangestellten im kommunalen Dienst

ein.
Die Mittlere Reife ist Voraussetzung für eine Einstellung.
Wir erwarten außerdem
•	 Zuverlässigkeit	und	Teamfähigkeit
•	 Lernbereitschaft	und	Leistungswillen
•	 Freude	am	Umgang	mit	Menschen
•	 eine	gute	mündliche	und	schriftliche	Ausdrucksfähigkeit.
Bewerbungen schwerbehinderter Menschen werden bei 
ansonsten gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Ihre Bewerbung mit den letzten drei Jahreszeugnissen, einem 
Lebenslauf und einem Lichtbild richten Sie bitte bis späte-
stens 31. Mai 2016 an die Verwaltungsgemeinschaft Monheim, 
Marktplatz 23, 86653 Monheim.

Bekämpfung des 
Eichenprozessionsspinners
Für die Stadt Monheim ist bei der Bekämpfung des Eichen-
prozessionsspinners die Firma Garten- und Landschaftsbau 
Meyer, Altendettelsauer Straße 16, 91580 Petersaurach (Tel.: 0 
98 72 / 95 30 00, www.meyer-galabau.de) tätig.
Für den Fall, dass auf privatem Grund Eichen befallen sein 
sollten, kann ebenfalls diese Firma kontaktiert werden.

Standesamt-Nachrichten
In der Zeit vom 01.04.2016 bis 16.04.2016 wurden folgende 
Sterbefälle beurkundet:

02.04.2016  Maria Theresia geb. Reile, Gerhart-Hauptmann-
Straße 18, 86653 Monheim

09.04.2016  (Altbürgermeister) Emmeran Meyer, Wittesheim, 
Hohe Straße 5, 86653 Monheim

Unser Mitgefühl gilt den Hinterbliebenen!

Keine Eheschließungen in diesem Zeitraum!

Wir gratulieren
Zum 25-jährigen Ehejubiläum
03.05.  Frau Elke Seel und Herrn Uwe Seel
 Habichtstraße 61a

Zum Geburtstag
23.04.  zum 93. Geburtstag
 Frau Marianne Schilder, Donauwörther Straße 40
24.04.  zum 76. Geburtstag
 Frau Ottilie Hammer, Warching, Obere Dorfstraße 

12a
24.04.  zum 74. Geburtstag
 Herrn Erwin Pfeifer, Kreut, Haus-Nr. 35

Nachruf

Die Stadt Monheim trauert und nimmt Abschied von

Herrn Emmeran Meyer
Träger des Ehrenbriefes

Sein Kommunalpolitisches Wirken begann Herr Meyer als Gemeinderat in Wittesheim (1972–1978).  
Von 1978–1984 war er Erster Bürgermeister der Stadt Monheim, 1. Vorsitzender  

der Verwaltungsgemeinschaft Monheim und 1. Vorsitzender des Schulverbandes Monheim. 

Nach seiner Bürgermeistertätigkeit brachte er sich weiterhin als Stadtrat (1984–2002) ein  
und war in dieser Zeit auch der Ortssprecher von Wittesheim. 

Am 30. 4. 2002 erhielt Herr Meyer für sein herausragendes Engagement  
den Ehrenbrief unserer Stadt. 

Wir danken ihm für sein großartiges Wirken und seinen langjährigen Einsatz  
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger Monheims. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Ehefrau und seiner Familie in diesen schweren Tagen. 

 Stadt Monheim Verwaltungsgemeinschaft Monheim Schulverband Mittelschule Monheim 
 Günther Pfefferer Georg Vellinger Günther Pfefferer
 Erster Bürgermeister 1. Vorsitzender 1. Vorsitzender
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27.04.  zum 90. Geburtstag
 Frau Theresia Ellinger, Rotbrunnstraße 17
27.04.  zum 76. Geburtstag
 Frau Gudrun Gerlich, Eschenweg 1
27.04.  zum 78. Geburtstag
 Frau Vasilica Götz, Eichenweg 3
27.04.  zum 85. Geburtstag
 Frau Elsa Köhnle, Donauwörther Straße 40
27.04.  zum 70. Geburtstag
 Frau Lore Mertel, Habichtstraße 24
28.04.  zum 72. Geburtstag
 Frau Heidemarie Burkert, Uhlandstraße 8
01.05.  zum 74. Geburtstag
 Frau Edeltraud Kreitmeier, Eichendorffstraße 7
03.05.  zum 97. Geburtstag
 Frau Monika Anspacher, Donauwörther Straße 40
03.05.  zum 81. Geburtstag
 Frau Franziska Ferber, Flotzheim, Hauptstraße 46
03.05.  zum 78. Geburtstag
 Herrn Ludwig Seidl, Jahnstraße 7
05.05.  zum 75. Geburtstag
 Frau Irmgard Gaa, Donauwörther Straße 22
05.05.  zum 98. Geburtstag
 Frau Anna Kitzinger, Donauwörther Straße 40

Gefunden - Verloren

Schulnachrichten
Vorkurs – wozu?
Die Kindertageseinrichtungen und Grundschulen unseres 
Landkreises setzen alles daran, den Kindern den Übergang 
vom Kindergarten in die Grundschule zu erleichtern. Beson-
ders wichtig dabei ist die Vorbereitung auf die Einschulung der 
Kinder, die nicht über ausreichend deutsche Sprachkenntnisse 
verfügen. Nach gesicherten Erkenntnissen haben die Nach-
kommen von Migranten schlechtere Chancen auf dem Arbeits-
markt. Grund hierfür ist, dass Sprache eine Schlüsselkompe-
tenz darstellt. Sprachliche Bildung ist deshalb ein wesentlicher 
Aspekt des Bildungsauftrages und der Integrationsleistung von 
Kindergarten und Schule. Kinder, die Deutsch als Zweitspra-
che lernen, haben zu Hause nicht immer ausreichend Mög-
lichkeit, Deutsch zu hören und zu sprechen. Eine frühzeitige 
gezielte Unterstützung beim Erlernen der deutschen Sprache 
ist für sie von ganz besonderer Bedeutung. Aus diesem Grund 
hat das Bayerische Staatsministerium für Arbeit und Sozialord-
nung, Familie und Frauen in Zusammenarbeit mit dem Baye-
rischen Staatsministerium für Unterricht und Kultus das Kon-
zept „Vorkurs Deutsch „ entwickelt. Die Zusammenarbeit von 
Kindergarten und Grundschule spielt dabei eine wesentliche 
Rolle. Unsere Förderlehrerin Frau Nicole Bengel zeichnet an 
unserer Grundschule für den Vorkurs verantwortlich.

DaZ - Deutsch als Zweitsprache
Im Unterricht für Kin-
der mit Deutsch als 
Zweitsprache hat das 
Hören und Sprechen 
Priorität. Erst dann fol-
gen Lesen und 
Schreiben. Damit Kin-
der zum Sprechen 
angeregt werden, 
sind offene Lernsze-
narien zu gestalten, 
die zur vielfältigen 
Auseinandersetzung 
mit Sprache auffor-
dern. Ebenfalls wich-
tig sind motivierende 
und abwechslungs-
reiche Methoden, die 
den Kindern bei der 
Entdeckung der deut-

schen Sprache helfen. Anstelle der Vermittlung grammatika-
lischen Regelwissens steht aktives Sprachhandeln im Vorder-
grund, bei dem die Interessen und Bedürfnisse der Lernenden 
aufgegriffen werden sollen. Die Orientierung an der Lebens-
wirklichkeit der Kinder ist ein zentrales Anliegen des Lernbe-
reichs DaZ. Wenn die Integration von Flüchtlingskindern gelin-
gen soll, ist der frühe Spracherwerb wichtig. Dazu ist auch die 
Aufarbeitung von Themen aus dem neuen Lebensumfeld der 
Flüchtlingskinder von großer Bedeutung, wie es hier mit Frau 
Wenisch geschieht.

Besuch der Bayerischen Rieswasserversorgung
Die vierten Klassen der Grundschule besuchten im Rahmen 
des Heimat- und Sachunterrichts mit ihren Lehrerinnen Carmen 
Völklein und Martina Roßkopf die Bayerische Rieswasserver-
sorgung in Blindheim. Herr Schiele, ein ehemaliger Mitarbeiter 
des Hauptpumpwerks Sallmannsberg, informierte die Schüler 
rund um das Thema Wasserversorgung und gab dabei einen 
Einblick in die Funktion der Trinkwasserenthärtung. Besonders 
interessant zeigte sich die Führung durch die Enthärtungsan-
lage und die Besichtigung der Hochbehälter. Gerne und aus-
führlich wurden die zahlreichen Fragen beantwortet. Nochmals 
vielen Dank für die eigens erstellte Power-Point-Präsentation, 
die den Viertklässlern im Vorfeld theoretisches Wissen vermit-
telte.
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Die neunte Sinfonie der Tiere
Ein witziges und unterhaltsames Theaterstück bekamen die 
Klassen der Grundschule Monheim von der Nimmerland The-
aterproduktion geboten. In der Schulturnhalle wurde in Form 
einer Fabel die Idee des 4. Satzes der Beethoven-Sinfonie 
erzählt, die auch als Europahymne bekannt ist. Ganz nebenbei 
lernten die Schüler dabei auch die Instrumente eines Sinfonie-
orchesters kennen. Zusätzlich wurden kleineren Gruppen vor 
und nach der Vorstellung die Instrumente nicht nur präsentiert, 
sondern von den Kindern auch selbst ausprobiert werden. So 
konnten Streich, Blechblas-, Holzblas- und Schlaginstrumente 
hautnah kennengelernt werden.
Zum Theaterstück. In witziger und lehrreicher Form wird dar-
geboten, wie der junge Dirigent Karavan auf Grund einer Ver-
wechslung die große Chance bekommt, Beethovens Neunte zu 
dirigieren. Er muss allerdings selbst ein Orchester mitbringen. 
Eine dubiose Agentur verschafft ihm eine Horde musizierender 
Tiere, eine skurrile Orchesterprobe nimmt ihren Lauf, Solodar-
steller Thomas Lange kann sich schauspielerisch und musika-
lisch voll ausleben, die Zuschauer sind begeistert. Auf kindge-
rechte und unterhaltsame Art wurden unsere Grundschüler an 
die große, manchmal etwas kompliziert erscheinende Welt der 
Musik herangeführt, wobei sicherlich nachhaltige Eindrücke 
zurückblieben.

Volkshochschule
Für nachfolgende Kurse sind noch Plätze frei. Nähere Informati-
onen und Anmeldungen bei Sabine Meier unter Telefon 09091/ 
2854. Alle Kurse sind auch im Internet unter www.vhs-don.de 
buchbar.

4185M Tibeth Power Touch:  
eine effektive Selbstbehandlung
Aufgrund extremer Umstände bestand in Tibet schon immer 
die Notwendigkeit mit wenigen Mitteln viel zu erreichen. So 
entwickelte sich eine effektive Medizin inklusive wirkungs- vol-
ler Massagetechniken. Erlernen Sie die tibetanische Klopfmas-
sage und behandeln Sie sich gegenseitig in der Familie. Diese 
Behandlung ist geeignet zur allgemeinen Gesundheitspräven-
tion, Aktivierung der Selbstheilungskräfte, Lösung von Verspan-
nungen und Anregung des Stoffwechsels. Bitte mitbringen: 
bequeme Kleidung, mind. 1l Wasser, pro Paar eine Decke 
u. evtl. eine Nackenrolle. Bitte paarweise anmelden: Paare, 
Freunde, Eltern-Kind (ab 10J).
1 x ab Samstag, 04.06.2016, 09:00-12:00 Uhr, € 30,00 (pro 
Person), Schindlerhaus (neben Rathaus) Monheim, - Roswitha 
Korb, Heilprak. f. Psychotherap.

7110M Menü der Region: Sizilien und Kalabrien
In diesem Kurs bereiten wir verschiedene Gerichte aus Sizilien 
und Kalabrien zu. Sie können dann zuhause ein Menü nach 
Ihrem Geschmack zusammenstellen. Es gibt Pilze in Marsala, 
Oliven frittiert, Orangensalat, Huhn in Thunfischsauce, sizi-
lianische Festtagstorte und anderes mehr. Bitte mitbringen: 
Schürze, zwei Geschirrtücher, Stift, Getränk, Behälter für Kost-
proben.
1 x ab Montag, 09.05.2016, 18:30-21:30 Uhr, € 30,00 (inkl. 
12,00 Euro Materialkosten), Grund- und Mittelsch. Monheim, 
Sch.Küche - Elisabeth Maier, Köchin, Gesundheitstrainerin für 
Ernährung

7320M „Kinder haften für ihre Eltern“ - Vorsorgevorkeh-
rungen
Ob durch einen Verkehrsunfall, Krankheit oder fortschreitendes 
Alter, wer kann Sie vertreten und in Ihrem Sinne handeln? Sich 
wappnen und Vorkehrungen zu treffen für ein selbstbestimm-
tes Leben ist für jeden wichtig. Anhand eines Konzeptes von 
4 Säulen erhalten Sie Tipps zur persönlichen Vorsorge zu Voll-
machten, Verfügungen und Testament. Die Zeit der Pflege wird 
generationenübergreifend behandelt. Fragen zu Pflegekosten, 
Hinterbliebenenrente, Elternunterhalt und Schonvermögen wer-
den beantwortet. Auch die Änderungen zu den neuen Pflege-
graden ab 01.01.2017 werden erläutert.
1 x ab Donnerstag, 30.06.2016, 19:00-21:00 Uhr, € 15,00, 
Grund- und Mittelsch. Monheim, - Brigitte Tanneberger, Gene-
rationen-Beraterin (IHK)

P4 P2



6 Ausgabe 8/16

Kirchliche Nachrichten
Katholisches Pfarramt Monheim
Sa 23.04.  Vorabendgottesdienste:
Monheim  19.00  Hl. Dankmesse der Stadt Monheim zu 

Ehren der Heiligsten Dreifaltigkeit und 
der heiligen Walburga für die wunder-
bare Errettung aus schwerer Kriegsnot

Rehau    Hl. Messe entfällt

So 24.04.  5. Sonntag der Osterzeit
Monheim  10.00  P f a r r g o t t e s d i e n s t
Flotzheim    8.30  Hl. Messe
Weilheim    8.30  Hl. Messe
Wittesheim  10.00  Hl. Messe
 13.00  Andacht
Warching    9.00  Hl. Messe

Sa 30.04  Vorabendgottesdienste:
Monheim  19.00  Hl. Messe
Rehau  19.00  Hl. Messe

So 01.05.  6. SONNTAG DER OSTERZEIT
Monheim  10.00  P f a r r g o t t e s d i e n s t
 19.00  Erste feierliche Maiandacht mit den Kom-

munionkindern
Flotzheim    8.30  Hl. Messe
 19.00  Erste feierliche Maiandacht mit den Kom-

munionkindern
Weilheim  10.00  Hl. Messe
Rehau  19.00  Erste feierliche Maiandacht mit den Kom-

munionkindern
Wittesheim    8.30  Hl. Messe
 19.00  Erste Maiandacht mit den Kommunion-

kindern
Itzing    9.00  Hl. Messe

Termine:
20.04.  17.00  Wittesheim: Schülergottesdienst (für alle 

Kommunionkinder verpflichtend)
21.04.  20.00  Haus St. Walburg: Bibelabend mit Herrn 

Kaplan Koch
  Alle sind herzlich eingeladen!
27.04.  20.00  Haus St. Walburg: Gebetsabend

Herzliche Einladung zur Wallfahrt „Patrona Bavariae“
am 7. Mai 2016 nach Eichstätt.
„Mit Maria auf dem Weg – offen für das Gottes Wort“, unter 
diesem Leitwort lädt Bischof Dr. Gregor M. Hanke OSB alle 
Gläubigen recht herzlich ein. Möglich ist die Teilnahme an 
einer Sternwallfahrt mit sieben unterschiedlichen Wegen. Im 
Anschluss findet auf dem Residenzplatz um 16.00 Uhr ein Pon-
tifikalgottesdienst mit Kardinal Reinhard Marx und allen baye-
rischen Bischöfen statt.
An diesem Tag (7. Mai) entfallen in Monheim und Rehau die 
Vorabendgottesdienste.
In Monheim fährt der Omnibus um 11.15 Uhr an der Stadt-
halle ab, begleitet von H. Kaplan Koch. Unkostenbeitrag 10 
€, inkl. Schal u. Pilgerheft. Anmeldungen mit Programm lie-
gen in den Kirchen auf.
Bitte um Anmeldung über das Pfarrbüro, Tel. 5951 bis 20. 
April 2016.

Der kath. Frauenbund lädt ein:
Do 05.05. Maiandacht
19.00 Uhr in der Stadtpfarrkirche
Gestaltet v. Kath. Frauenbund
Mi 18. Mai Wallfahrt des Frauenbundes nach Wemding
6.00 Uhr Fußwallfahrt ab Kindergarten
Abfahrt mit dem Bus ab der Raiffeisen-Volksbank, die Uhrzeit 
wird noch bekannt gegeben.
Beichtgelegenheit in der Wallfahrtskirche
Möglichkeit zum vollkommenen Ablass – Heilige Pforte!
Mi 15. Juni Frauenbundausflug
Maria Himmelfahrt auf dem Bogenberg, Kloster Windberg, 
Straubing
Anmeldung bei Frau Zinsmeister, Tel. 2206

Evangelisch-lutherische 
Kirchengemeinde
Gottesdienste
1.5. 9 Uhr Peterskapelle
5.5. 9.30 Uhr Peterskapelle
(Christi Himmelfahrt)
8.5. 9.30 Uhr Büttelbronn
(Kirchweih)
Tanzen für Frauen
25.4. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
9.5. 19.30 Uhr Haus Martin Luther
Sonntagstreff
Nach den Gottesdiensten kann man im Haus Martin Luther in 
zwangloser Runde einen „Kirchenkaffee“ genießen und über 
Gott und die Welt plaudern. Wir laden herzlich dazu ein!
Konfirmation
Am 10. April 2016 bestätigten in der Peterskapelle mit Jes-
sica Rusch, Lena Sommer, Alina Stefan, Andrea Steinbrecht 
und Adrian Töpfer fünf junge Menschen ihr Taufversprechen. 
Wir wünschen diesen jungen Menschen auf ihrem weiteren 
Lebensweg vielGlück und Gottes Segen.

Anzeigenservice wird bei uns  

ganz  G R O S S geschrieben!
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Veranstaltungskalender
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Vereine und Verbände
Second-Hand-Kleiderkammer
Herzliche Einladung zur Eröffnung unserer SECOND-HAND-
KLEIDERKAMMER für ALLE Bedürftigen!
Endlich ist es soweit!
Der Wunsch war schon lange da…
Im Helferkreis Asyl haben sich ein paar fleißige Helferinnen 
bereit erklärt es in die Hand zu nehmen – rechtlich abgesichert 
als Untergruppe der Caritas…

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen:
Mittwoch, 27.04.2016, um 14.00 Uhr im ehemaligen Svedex-
gebäude in der Donauwörther Straße bei der FFW Monheim

Bei Kaffee und Kuchen kann sich jeder informieren und einfach 
mal schauen…

Öffnungszeiten:
wöchentlich am Mittwoch von 14.00 – 17.00 Uhr!
Herzlichen Dank allen, die sich wieder einmal zum Wohle der 
Menschen unentgeltlich einbringen!
Lydia Pfefferer

Schützengesellschaft 1858 Monheim e.V.
Der Beste aus ganz Schwaben

Am Samstag den 02. April 2016 fan-
den die Schwäbischen Meister-
schaften in der Disziplin Luftgewehr 
in Großaitingen statt. Niklas Nigel 
hat sich durch sein starkes Ergebnis 
bei den Gaumeisterschaften im 
Januar in der Klasse Junioren A 
qualifiziert. In Großaitingen schoss 
er gegen 51 Teilnehmer und wurde 
mit einem hervorragenden Ergebnis 
von 387 Ringen,wie auch schon im 
letzten Jahr, Schwäbischer Meister 
der Junioren A männlich. Die näch-
ste Station für Niklas ist die Olympia-
schießanlage in München, auf der er 
um den Titel des Bayerischen Mei-
sters kämpfen wird.

Wir wünschen ihm dafür viel Erfolgund drücken ganz fest die 
Daumen.
(Jane Nigel)

Schützen Monheim
Jane Nigel ist Ostereierkönigin

Auch dieses Jahr fand wieder das 
Ostereierschießen in Möhren statt und 
dies ließen sich auch die Monheimer 
Schützen nicht entgehen. Mit 10 Star-
tern brachten die kleinen und großen 
Monheimer insgesamt über 600 Eier (!) 
mit nach Hause. Für jeden Treffer ins 
Schwarze gab es ein Ei und für jeden 
10er sogar zwei Ostereier. Es gab auch 
weitere Preise zu gewinnen. Zum Bei-
spiel einen Osterschinken oder eine 
Ostereierkette für den Besten Zehner. 
Die Jungschützin Jane Nigel gewann 
mit einem 13,1 die Ostereierkette und 
wurde somit Ostereierkönigin.
Nächstes Jahr ist das Ostereierschie-

ßen wieder ein fester Termin im Jahreskalender der Monheimer 
Schützen.
(Karel Kuba)

Schützenverein 
St. Sebastian Flotzheim
Jahreshauptversammlung
Wir laden auch dieses Jahr ganz herzlich zur Jahreshauptver-
sammlung des Schützenvereins St. Sebastian Flotzheim ein.
Diese wird am 29.04.2016 um 20.00 Uhr im Gasthaus Lein-
felder stattfinden.

Tagesordnung:
1. Eröffnung und Begrüßung
2. Totengedenken
3. Bericht des 1. Schützenmeisters
4. Bericht des Sportwartes
5. Bericht des Kassiers
6. Entlastung des Kassiers / Entlastung der Vorstandschaft
7. Ehrungen
8. Fragen/Wünsche/Anträge

Wir, die Vorstandschaft des Schützenvereines St. Sebastian 
Flotzheim, würden uns freuen, wenn Ihr mit uns einige gesellige 
Stunden verbringen würdet. Vielen Dank!
Mit freundlichen Grüßen
Benedikt Schenk
1. Schützenmeister

TSV 1895 Monheim e.V.
Vatertagsfeier am Mandele macht Pause
Die Vatertagsfeier am Monheimer Mandele hat sich in den 
letzten Jahren als feste Anlaufstelle für Vatertagsgruppen und 
Familien etabliert. Im Jahre 2016 legt die Veranstaltung nun 
eine Pause ein. Grund ist, dass vom 01. bis 03. Juli 2016 ein 
großes Sportwochenende am Mandele stattfindet. Neben AH-
Turnier und Party am Freitag, steht am Samstag ein Aktiven-
Turnier an. Der Sonntag steht dann ganz im Zeichen des 
Jugendfußballs. Nähere Infos dazu folgen noch nach.
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Freiwillige Feuerwehr Monheim e.V.
Generalversammlung
Langjährige Mitglieder geehrt
Im März 2016 fand die jährliche Generalversammlung der Feu-
erwehr Monheim statt. Neben den ausführlichen Berichten des 
ersten Vorsitzenden Anton Nigel, der über die Highlights des 
vergangenen Jahres berichtete, präsentierte Kommandant 
Tobias Ferber wieder interessante Einsatzstatistiken. Momen-
tan kann die Feuerwehr Monheim rund 50 Feuerwehrdienstlei-
stende im aktiven Dienst zählen. Alles in Allem war es jedoch 
ein recht ruhiges Jahr: Ausrücken musste die Mannschaft „nur“ 
97 Mal. Allein für Übungen und Einsätze wurden allerdings 
über 4.292 Stunden aufgebracht.
Leider konnte man vergangenes Jahr im Bereich Jugend eher 
weniger vermelden. Aufgrund des Mangels an Nachwuchs war 
es nicht möglich, eine Jugendgruppe aufzustellen. Hierfür wird 
allerdings in den nächsten Wochen eine Informationsveranstal-
tung stattfinden. Weitere Informationen dazu werden in einer 
der nächsten Ausgaben der Stadtzeitung zu finden sein.
Anschließend wurden die Berichte des Schriftführers und des 
Kassiers vorgetragen. Hierbei wurde bekannt gegeben, dass 
Erich Meyer nicht mehr als Kassenprüfer zur Verfügung ste-
hen wird. Dieses Amt übernimmt Josef Oppel zusammen mit 
Johann Deckinger. Dieses Mal nahm der Punkt „Ehrungen“ ein 
großes Zeitbudget ein. Viele Mitglieder der Feuerwehr Mon-
heim wurde eine Ehrung zu teil. Im Detail waren das jeweils für:
10 Jahre: Markus Rebele, Michael Saur, Dominik Nesselthaler, 
Thomas Hofmann
25 Jahre: Stefan Blank, Stefan Nigel, Werner Meyer, Siegried 
Brand, Franz Nigel
40 Jahre: Gunter Geiger, Edmund Schiele
50 Jahre: Herrmann Gunzner, Karl Huber, Helmut Ablassmeier, 
Josef Spenninger, Josef Pfefferer, Franz Nigel, Josef Regler
55 Jahre: Johann Bengel, Gustav Zausinger, Georg Roßkopf

Oben (v. l.): 1. Kommandant Tobias Ferber, Werner Meyer, 1. 
Vorsitzender Anton Nigel, Stefan Blank, Stefan Nigel, Franz 
Nigel, 2. Vorsitzender Andreas Neumann Unten (v. l.): Bürger-
meister Günther Pfefferer, Karl Huber, Josef Spenninger, Josef 
Pfefferer, Siegfried Brand, Johann Bengel

Auch die Wahl der Vorstandschaft stand wieder an. Die bishe-
rige Vorstandschaft wurde in ihrem Amt bestätigt:
1. Vorsitzender: Anton Nigel
2. Vorsitzender: Andreas Neumann
Kassier: Markus Zastrow
Schriftführer: Maximilian Fischer
Beisitzer: Niklas Lettenbauer, Armin Schiele, Konrad Müller

Nach den Grußworten des ersten Bürgermeisters Günther Pfef-
ferer und des Kreisbrandmeisters Adalbert Feuer konnte die 
Versammlung gegen 22:15 Uhr beendet werden.
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Freiwillige Feuerwehr Weilheim
Erste-Hilfe-Kurs
Die FF Weilheim veranstaltete wieder einen Erste-Hilfe-Kurs im 
Feuerwehrhaus.
Ausbilder Roland Schärtel unterrichtete an drei Abenden die 
Teilnehmer in der Anwendung des Defibrillators und Wiederbe-
lebungsmaßnahmen. Das richtige Absetzen eines Notrufs, wie 
das Verhalten beim Verkehrsunfall. Eine Auffrischung seiner 
Kenntnisse bei Erste Hilfe, sowie den Umgang mit einem Defi 
sollte jeder machen.

Maibaumaufstellen am Dorfplatz
Am Samstag 30.04.2016 findet wieder ab 18.30 Uhr das traditi-
onelle Maibaumaufstellen statt.
Wir brauchen wieder tatkräftige Unterstützung.
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
M. Schuster
1. Vorstand

Monheimer SPD besucht das 
Dokumentationszentrum in München

Auf die Einladung ihres Vorsitzenden, Daniel Hauer, meldeten 
sich zahlreiche Mitglieder, Gönner und Freunde, sowie ehema-
lige und aktuelle Stadträte der Monheimer SPD, zur Fahrt nach 
München ins neu errichtete NS-Dokumentationszentrum.
Die Organisation dieser Fahrt mit der Deutschen Bahn und 
einer privaten Führung durch die Zeitgeschichte lag in den 
bewährten Händen vom Stellvertreter Thomas Nigel.
Der Ausstellungsrundgang ist in vier Hauptabschnitte geglie-
dert. Er beginnt mit dem Ende des Ersten Weltkriegs und dem 
Ausbruch der Novemberrevolution im Jahr 1918. Der erste 

Abschnitt ist der Entstehungs- und Aufstiegsphase der NSDAP 
gewidmet. Darauf folgt eine Darstellung der Funktionsweisen 
des NS-Staats und der Lebensbedingungen während des 
Regimes. Der nächste Abschnitt beschreibt die Auswirkungen 
des Zweiten Weltkriegs. Dabei wird sowohl auf die Situation 
in München als auch in den Kriegsgebieten eingegangen. 
Schließlich führt die Dokumentation über den Zusammenbruch 
des Regimes im Jahr 1945 hinaus und nimmt die Auswirkungen 
und Folgen des Nationalsozialismus bis in die Gegenwart ins 
Visier.
Mit Erstaunen vernahmen die Teilnehmer, dass in Bayern die 
politischen Grundlagen die SPD als USPD (Unabhängige SPD) 
legte. Der Übergang zur MSPD (Mehrheits SPD) wurde von der 
NSDAP gestoppt, eingenommen und in eine konservativ dikta-
torische Regierungsform umgewandelt.
Den Abschluss dieses gelungenen und informativen Ausflugs 
bildete ein gemeinsames Mittagessen im historischen Löwen-
bräukeller am Stiglmairplatz.

Kolpingsfamilie Monheim
Vortrag: Vorsorgevollmacht
Am Montag, den 11. April 2016 hielt unsere Monheimer Nota-
rin, Stephanie Pelzer, den von Mitglied Melanie Knoll organi-
sierten, öffentlichen Vortrag zum Thema Vorsorgevollmacht und 
Patientenverfügung. Wir freuen uns, dass wir Frau Pelzer hier-
für wieder gewinnen konnten und dass viele Teilnehmer (auch 
Nichtmitglieder!) der Einladung in den Gemeinschaftsraum des 
Kreuzwirts – Hauses der Kultur gefolgt sind.
Ganz interessant ist das Fazit: „Es kann nie zu früh - aber 
irgendwann leider zu spät sein, sich Gedanken über das 
Thema zu machen und eine Vorsorge bzw. Regelung für den 
Bedarfsfall zu treffen!“ Dabei ist es weniger entscheidend, wie 
die konkrete Gestaltung bzw. Umsetzung (z. B. anhand von 
einfachen Ankreuz-Vordrucken oder individueller, beim Nota-
riat mit gesicherter Aufbewahrung zu angemessenen Kosten) 
erfolgt. Wichtig ist nur, dass man für den meist unerwarteten, 
plötzlichen Bedarfsfall eine Regelung bzw. Vorsorge getroffen 
hat und auf diese dann zurückgreifen kann.

Am Ende der Veranstaltung übergab Vorstand Blank im Namen 
der Kolpingsfamilie als kleines Dankeschön einen Frühlings-
Blumenstrauß an Frau Pelzer. Auch an dieser Stelle sagen 
wir Ihnen, liebe Frau Pelzer, nochmals ein ganz herzliches 
„Vergelt`s Gott“ für Ihre kurzweiligen, unentgeltlichen und sehr 
informativen Ausführungen sowie die Beantwortung unserer 
verschiedensten Fragen (auch im Nachgang zum Vortrag), 
wünschen Ihnen, dem Notariat und vor allem Ihrer wachsenden 
Familie alles Gute und freuen uns auf ein Wiedersehen bei der 
Kolpingsfamilie Monheim.
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Altkleider- und Altpapier- Haussammlung  
am 16. April 2016
Vielen Dank für das bereitgestellte Sammelmaterial, an alle 
Helfer für ihren beherzten Einsatz, die Firmen für die Unterstüt-
zung beim Plakat-Druck sowie die Zurverfügungstellung der 
Fahrzeuge und alle, die sonst in irgendeiner Weise wieder zum 
Gelingen der Aktion beigetragen haben.

Jahresmitgliederversammlung
Auch zur diesjährigen Generalversammlung am Freitag, den 
08. April 2016 haben sich wieder einige Mitglieder im Neben-
raum des Monheimer Schützenheims eingefunden. Nach der 
Begrüßung und Eröffnung durch den ersten Vorsitzenden 
Hubert Blank sowie der Übermittlung der Grüße der Stadt Mon-
heim (die aufgrund einer Klausur leider nicht vertreten sein 
konnte), folgte traditionsgemäß das geistliche Wort.

Dieses wurde wegen Verhinderung unseres Präses und Stadt-
pfarrers Michael Maul heuer von Mitglied und Diakon Thomas 
Rieger gesprochen. „Gott ruft an“ hieß es dabei auf unserem 
„Handy-Display“ bzw. der von Diakon Rieger ausgeteilten 
Vorlage. Was tun? Was machen wir mit diesem „eingehenden 
Anruf“? - „Annehmen“ oder „Ablehnen/ Wegdrücken“ ... wie 
würden wir wohl reagieren und uns im Gespräch verhalten? In 
seinen kurzweiligen und dem Zeitgeist angepassten Gedan-
ken, wurde uns bewusst, dass wir für Gott immer bzw. jederzeit 
„empfangsbereit“ sein sollten. Seinen Anruf und Ihn annehmen 
bzw. ihm zu „antworten“ bedeutet -wie es der Name schon 
sagt- VerANTWORTung zu übernehmen. Dafür sollten wir als 
bekennende Christen stets bereit sein!

Nach dem Gedenken der Verstorbenen berichtete Vorstand 
Blank über mehr als 60x Aktivitäten im vergangenen Vereins-
jahr – u.a. mit den Feierlichkeiten zum 90-jährigen Gründungs-
jubiläum und dem historischen Stadtfest. Dabei dankte er 
allen, die ein derartiges Engagement unserer Kolpingsfamilie 
überhaupt erst ermöglichen und durch ihren intensiven Ein-
satz zum Gelingen der vielen Veranstaltungen sowie einem 
erfolgreichen Jahresabschluss beitragen. Er zählte stellvertre-
tend einige besonders Aktive namentlich auf und bat weiterhin 
um diese Unterstützung bzw. allgemein die Fortsetzung eines 
großen Engagements für die Kolpingsfamilie. Zugleich appel-
lierte er an alle, auch die anderen (externen) Termine geschlos-
sener bzw. mit größerer Beteiligung als Verein wahrzunehmen. 
Abschließend sprach er den vier Verantwortlichen bzw. Grup-
penleiterinnen für die Jugendarbeit nochmals seinen ausdrück-
lichen Dank aus und übergab das Wort an Melanie Knoll, die 
einen kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr bei „Kinder-
Kolping“ gab. Sie schloss ihre Ausführungen mit dem Hinweis 
auf die nächste Gruppenstunde im April.

Kassiererin Cäcilia Fitzek trug den Kassenbericht 2015/ 2016 
vor. Entsprechend dem Prüfbericht, positivem Jahresabschluss 
und außerordentlichem Lob für die perfekte Finanzverwaltung 
bzw. Kassenführung durch unsere Cilli, wurden Ihr und der Vor-
standschaft auf Empfehlung der beiden Kassenprüfer, Johann 
Deckinger und Thomas Roßkopf von der Versammlung einstim-
mig die Entlastung für das vergangene Vereinsjahr erteilt.

Im Anschluss nahm die Versammlung die seit dem letzten Jahr 
beigetretenen Mitglieder offiziell in den Verein auf. Als Zeichen 
der Zugehörigkeit steckten dabei Vorstand Blank und Diakon 
Rieger dem anwesenden Neumitglied, Uwe Korndörfer traditi-
onsgemäß die Kolpingnadel an und hießen ihn im Namen des 
Vereins nochmals herzlich bei uns willkommen.

Bei der folgenden Terminvorschau ging man kurz auf die 
unmittelbar anstehenden Aktivitäten, insbesondere die Ände-
rungen und Erweiterungen des Halbjahresprogramms ein und 
gab Listen zur Anmeldung für die Appl-Betriebsbesichtigung, 
große Bayern-Wallfahrt zur Patrona Bavariae in Eichstätt, dem 
Tagesausflug nach Main-/Weinfranken, etc. aus. Im Übrigen 
wurde auf die Veranstaltungskalender in der Stadtzeitung und 
vor allem in unserem Internetauftritt verwiesen.

Nach der Behandlung der Wünsche und Anträge (zukünftig 
grds. 70% - Vorauszahlung mit verbindlichem Eintrag in Anmel-
delisten, Anregungen der Mitglieder - u.a. zum Johannisfeuer 
sowie der Vorstandschaft zum anstehenden Frühschoppen, 
der Altkleider-/ Altpapiersammlung und weiteren Aktivitäten) 
schloss die diesjährige Generalversammlung wieder mit 
unserem Kolpinglied.

Wir danken allen, die durch ihre Anwesenheit ihr Interesse am 
Verein bekundet haben, Herrn Diakon Rieger für sein spezi-
elles, geistliches Wort, allen Mitgliedern und Freunden bzw. 
Förderern des Vereins für ihre Unterstützung, den Schützen 
sowie ihrer Wirtin für die Gastfreundlichkeit und freuen uns auf 
das nächste (Wahl-) Jahr mit größerer Beteiligung.

Die nächsten Aktivitäten und Termine:
... finden Sie in den Veranstaltungskalendern der Stadtzeitung 
und unseres Internetauftritts. Soweit noch nicht erfolgt, bitte für 
folgende Termine noch umgehend anmelden:
= 07.05./ Sa.: Bayern-Wallfahrt „Patrona Bavariae“, Eichstätt
= 16.05./ Mo.: Familien-Radreise (Illerradweg)
= 17.05./ Di.: Kräuterführung in Blossenau
= 31.07./ So.: Tagesausflug nach Main-/ Weinfranken

... Details im Internet:
Kolpingsfamilie Monheim
Internet: www.kolping-monheim.de
Mail: info@kolping-monheim.de

Monheimer Bogenclub
Bericht aus Mitgliederversammlung vom 
08.04.2016
Am Freitag, den 08.04.2016 fand im Gasthaus Krone in Mon-
heim die Mitgliederversammlung des Monheimer Bogenclubs 
statt.
Der 1. Vorsitzende Franz Rössner gab nach der Begrüßung der 
Mitglieder einen beschaulichen Rückblick auf die Aktivitäten 
des abgelaufenen Jahres:
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Es wurden sechs neue 3D Ziele beschafft, der Parcour wurde 
um selbige erweitert. Neue Kinderbögen wurden gekauft und 
am Ferienprogramm der Stadt Monheim teilgenommen. Eine 
Vereinsmeisterschaft und ein eintägiger Ausflug, sowie sieben 
Bogentrainings standen auf dem Programm. An der bayrischen 
Meisterschaft sowie am Bearpawcup nahmen mehrere Schüt-
zen teil.
Die Mitgliederzahl beträgt aktuell unverändert 37 Aktive.
Nachdem Kassier Oliver Braz den fast unveränderten Kassen-
stand präsentierte, folgte der des Rechnungsprüfers mit Entla-
stung der Vorstandschaft.

Im anschließendem Tagesordnungspunkt 4 erfolgte die Verab-
schiedung des scheidenden und die Wahl des neuen Kassiers!
(Hr. Braz legt sein Amt aus beruflichen Gründen nieder.)
Fr. Alexandra Lix stellte sich zur Verfügung und wurde einstim-
mig gewählt.
Nach dem Beschluss, den Mitgliedsbeitrag für 2016 auszu-
setzen, um Anreiz für neue potenzielle Mitglieder zu schaffen, 
einigte man sich auf Aktivitäten für die nächsten Monate:
Umgestaltung des mit knapp vierzig Tieranimationen bestück-
ten 3D Parcours, Teilnahme am Monheimer Ferienprogramm 
sowie an der bayrischen Meisterschaft und Durchführung eines 
Vereinsausflugs.
Eine neuerliche Einladung der Hamlarer Schützen zum Dreikö-
nigs- Freundschaftsschiessen wurde gerne angenommen.

Da keine weiteren Wünsche und Anträge eingingen, erklärte 
Franz Rössner die Versammlung als beendet und man lies den 
Abend in gemütlicher Runde ausklingen.

Wer hat Interesse am Bogen Schießen und würde gern ein 
Schnuppertraining machen,
kein Problem, kleines Mail an: roessner@bayern-mail.de

Seel Andreas
Schriftführer MBC

Kinderkolping
In unserer letzten Gruppenstunde bastelten wir für Ostern tolle 
Hasen und stärkten uns anschließend noch mit selbstgebacke-
nen Muffins.

Unsere nächste Gruppenstunde findet am 30.04.16 von 10-12 
Uhr im Kolpingraum (Kreuzwirt) statt.
Auf euer Kommen freuen sich Melli und Melli

VdK Ortsverband Monheim
Einladung zum Ausflug  
nach Münsterschwarzach – Mainschleife
Am Donnerstag, 12.05.2016
Abfahrt: 07.00 Uhr  Monheim, Stadthalle
Rückkehr: 20.00 Uhr  Monheim, Stadthalle
Reisepreis: 30,00 €
Fahrt auf direktem Weg zum Kloster Münsterschwarzach – 
Ankunft gegen 09:45 Uhr – vor Ort Führung und Aufenthalt – 
Möglichkeit zur Einkehr in der Klostergaststätte – Weiterfahrt 
nach Volkach – um 14:00 Uhr Schifffahrt auf der Mainschleife 
mit Kaffee und Kuchen (ca. 1,5 Std.) ab ca. 15:30 Uhr Zeit 
für einen Stadtbummel und Aufenthalt in Volkach – 17:00 Uhr 
Antritt der Heimfahrt
Anmeldung ab sofort bei
Gertrud Kurz, Tel.: 09091/2221
Maria Roßkopf, Tel.: 09091/2560
Informationen siehe auch im Aushangkasten.
Auf eine rege Beteiligung freut sich die Vorstandschaft des 
VdK Ortsverbandes Monheim.

Laufspaß am Dreiländereck 
beim MV Warching e. V.
Laufspaß bei besten Bedingungen durchs schöne Gai-
lachtal
Manuel Leinfelder und Theresa Wild von der LG Warching 
siegen auf der Langstrecke.
Der ADAC Ortsclub MV Warching e.V. veranstaltete auch 2016 
wieder eine Laufveranstaltung für Jung und Alt. 71 Läuferinnen 
und Läufer fanden sich am 10.04.2016 an der Motorsportan-
lage in Warching ein. Bei besten Laufbedingungen und schö-
nem Wetter gingen die Läufer je nach Klasseneinteilung auf 
ihre Distanzen. Die Kurzstrecke führte über 3 km, die Langstre-
cke über 10 km.
Bei den Mädchen unter 12 Jahren siegte Julia Weiland (TSV 
Harburg) vor Mia Feldmann, beide Jahrgang 2008. Bei den 
Jungen U12 siegte Luis Rühl (TSV Harburg, Jahrgang 2006) vor 
Henri Schröppel (2007). In der U16 konnte sich Niklas Grimm 
(Arriba Göppersdorf, 2003) vor Jonas Wild (LG Warching, 
2002) und Max Schreitmüller (TSV Harburg, 2004) durchset-
zen und erreichte auf der Kurzstrecke mit 11:18 Min. die beste 
Zeit. Der einzige und somit beste Starter in der Klasse U20 kam 
vom MV Warching, Marius Rottler (1999). Auf der Langstrecke 
ging bei den Damen der dritte Platz an Manuela Müller (LG 
Warching, 1993), den zweiten Platz erreichte Martina Bickelein 
(1982). Gewinnen konnte Theresa Wild (LG Warching, 1993) 
mit einer Zeit von 43:11 min. Bei den Herren erreichte Leonhard 
Wiedemann (TSV Harburg, 1975) den dritten Platz, Rang zwei 
ging an Joachim Lang (1980) vom VSC Donauwörth. Gewin-
ner in dieser Klasse und schnellster Mann des Tages mit der 
besten Zeit auf der Langstrecke war Manuel Leinfelder (1993) 
von der LG Warching. Sportlich fit zeigte sich auch Monheims 
Bürgermeister Günther Pfefferer, der in 49:13 min die Strecke 
umrundete. Der jüngste Teilnehmer auf der Langstrecke kam 
vom gastgebenden ADAC Ortsclub: Leon Hofmann vom MVW 
(Jahrgang 2002) war hier somit schnellster in der Altersklasse 
U16. Paul Kerczynski (Arriba Göppersdorf), bester Läufer in der 
Altersklasse M60 freute sich bei der anschließenden Verlosung 
über einen Gutschein für ein ADAC Fahrsicherheitstraining im 
Wert von 115,- EUR. Beim ADAC erwarten ihn nun folgende 
Trainingsinhalte, Bremsen auf griffigen und glatten Fahr-
bahnen, Kurvenfahren in der Kreisbahn, Einfluss von Stress 
und Ablenkung auf das Reaktionsvermögen, Korrekte Sitzposi-
tion, Lenk- und Blicktechnik, Informationen zu Fahrzeugtechnik, 
Fahrphysik und Fahrassistenzsystemen. Nach dem Lauf fand 
ein gemütlicher Weißwurstfrühschoppen in der herrlichen Früh-
lingssonne vor dem Vereinsheim des MV Warching statt.
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14. Monheimer Maifest

Für ihr leibliches Wohl

sorgen ab 15.00 Uhr:

 Kolpingsfamilie Monheim
FFW Monheim

Stadtkapelle Monheim
Wasserwacht Monheim

Feiern sie mit uns in den Mai,
am Samstag 30.April 2016

ab 15.00 Uhr am Marktplatz

2016
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LG Warching
Bericht Halbmarathon
www.lg-warching.de
facebook.com/lgwarching
Theresa Wild holt Platz 2 beim Halbmarathon in Hilpoltstein
Hochspannend verlief das Frauenrennen beim 6. IFB HiRo Run 
21.1 Halbmarathon in Hilpoltstein am 09.04.2016.

Carola und Theresa Wild vor 
dem Start  
(Bild: Sabine Frisch)

Von Beginn an übernahm The-
resa Wild, die für den Hilpolt-
steiner Triathlonverein La Car-
rera TriTeam Rothsee startete, 
die Führung. Souverän führte 
die Mitfavoritin auf den Sieg 
das Rennen an. Wenige hun-
dert Meter vor dem Ziel 
schloss Konkurrentin Astrid 
Werner (TSV Altenfurt) an die 
Führende auf. In einem lang-
gezogenen Endspurt hatte sie 
mehr Kraftreserven und kam 
schließlich 8 Sekunden vor 
Theresa Wild ins Ziel.
Mit 1:26:36 Std. stellte Theresa 
Wild eine neue persönliche 
Bestzeit auf, diese hätte 2015 
für den Sieg gereicht.
Vier weitere Läufer der LG 

Warching absolvierten den Halbmarathon erfolgreich.
Jürgen Perlich, der Ende April den Zürich Marathon absolviert, 
zeigte seine sehr gute Form und lief Bestzeit in 1:26:33 Stun-
den.

Carola Wild erreichte das Ziel in 1:44:09 Std.
Arthur Hofer (1:48:33 Std.) meisterte die Generalprobe für den 
Hamburg Marathon ebenso wie Karlheinz Leinfelder (1:49:15 
Std.). Beide blieben deutlich unter der Zwei-Stunden-Marke.
(CL)

Imkerverein Monheim e.V.
Jahreshauptversammlung
Der 1. Vorsitzende des Imkervereins, Anton Blank konnte 
dieses Jahr wieder drei Mitglieder für ihre langjährige Treue 
besonders ehren. Für 40 Jahre Kaspar Wörle aus Ried (gol-
dene Ehrennadel), für 25 Jahre Anton Koch aus Baierfeld (sil-
berne Ehrennadel) und für 15 Jahre Herbert Lutz aus Solnho-
fen (bronzene Ehrennadel). 33 Mitglieder waren der Einladung 
zur diesjährigen Hauptversammlung gefolgt und trafen sich 
im Lehrbienenstand in Monheim. Nach dem Verlesen des 
Protokolls durch die Schriftführerin Katrin Feldengut folgte 
der Jahresbericht des 1. Vorsitzenden. Der Imkerverein Mon-
heim führte letztes Jahr zwei Anfängerkurse durch: im zeitigen 
Frühjahr und im Herbst mit 26 bzw. 14 Teilnehmern. Referent 
war jeweils Karl-Heinz Bablok. Johann Gayr wurde als neuer 
Gerätewart vorgestellt, der sich um den Verleih und Wartung 
der vereinseigenen Gerätschaften kümmert. Es konnten wieder 
zahlreiche Referenten für die unterschiedlichsten Vorträge, die 
im Laufe des Jahres durchgeführt wurden, gewonnen werden. 
Zum Beispiel referierte Herr Fischer über Wachsgewinnung 
und Varroa, oder Silvia Unger vom Netzwerk blühende Land-
schaften über blühende Landschaften in der Kulturlandschaft. 
Danach konnte der Kassierer Michael Schabert über einen 
äußerst positiven Kassenstand berichten, der von Herbert Zip-
perer und Karl-Heinz Bablok zur vollen Zufriedenheit geprüft 

P4 P2



17 Ausgabe 8/16

worden war. Die Vorstandschaft wurde ohne Beanstandung 
von der Versammlung entlastet und der Kassierer für seine 
vorbildliche Arbeit gelobt. Da keine satzungsgemäßen Anträge 
gestellt wurden konnte die Versammlung mit einem kurzen Aus-
blick auf´s nächste Jahr beendet werden.

von links nach rechts: Anton Blank, Herbert Lutz, Kaspar Wörle, 
Anton Koch

Keine Zeit zum Blut spenden
So mancher unserer Mitbürger wird beim Lesen dieses Auf-
rufes zur Blutspendeaktion des BRK in seiner ersten Reaktion 
sagen: „Dazu habe ich keine Zeit.“
Dieser Satz ist zu einem Symptom für unser Leben geworden. 
Wäre es nicht klüger, für das Wichtige, ja Lebensrettende, bei-
zeiten und ganz bewusst eine Stunde seiner Freizeit zu opfern? 
Für eine Blutspende zum Beispiel? Niemand weiß schließlich, 
wann er selbst einmal darauf angewiesen ist, dass ein anderer 
sich als Blutspender Zeit für ihn genommen hat, ohne besonde-
ren Dank und Anerkennung, einfach so.

Die nächste Blutspendeaktion des Bayer. Roten Kreuzes findet 
statt am: Dienstag, den 26. April 2016, von 16.00 –20.30 Uhr, 
Monheim, Grund- und Mittelschule, Schulstr. 6.

Historisches
Ein Grußwort des Bürgermeisters 
und Rat an die Handwerker
Der Name des Bürgermeisters ist nicht bekannt. Es könnte sich 
aus der Zeit um 1700/1800 handeln.

Wir Bürgermeister und Rat dieser Stadt
erzeigen Euch unsere Gnade und Güte,
insbesonderheit Eurem heißen Begehr,
den Umtrieb des Handwerks auch heut zu gewähren
gemäß altem Recht und ehrsamen Sitten.

Das Glück unserer Stadt
ihr Wohlstand und Ruf,
bleibt immerdar fest und stark gegründet
und herzhaft bewahrt auf der Handwerker Tun
was ihre Hände den Bürgern schaffen
an Hab und Gut und Ehre im Leben.

Drum sei auch jetzt der alt edle Brauch
wohl observiert und in Acht genommen,
wonach in Zucht – Tugend und Ordnung
ein` jede Zunft ihr Werk beginne,
treueifrig Plag` noch Mühe scheu,
bis dann die Arbeit froh vollendet.

Bannt Unrecht, Hunger, Angst und Not
aus unsrer Stadt und mehrt den Frieden!
Denn nie kann Glück sein,
wo Neid und Geiz und Wucher regiert!

Und nun ans Werk, ihr Handwerksleute!

Handel, Handwerk und Gewerbe
Die geschichtliche Entwicklung

Wenngleich Monheim auch relativ klein ist für eine Stadt, hat 
es doch eine wechselvolle Geschichte mit Höhen und Tiefen 
aufzuweisen. Die Gründung des Benediktinerinnenklosters im 
Jahre 870 machte den Ort – vor allem durch die Walburgiswall-
fahrt – weithin bekannt und brachte ihm eine Blütezeit, die end-
gültig mit der Aufhebung des Klosters im Jahre 1530 ihr Ende 
fand. Der Dreißigjährige Krieg führte zu einer weitergehenden 
Verelendung der Stadt und ihrer Umgebung. Lange Zeit war 
Monheim Sitz von Behörden und Ämtern und zwar: Amts-
gericht mit Grundbuchamt, Finanzamt, Krankenkasse, Poli-
zei- und Bahnstation, sowie dem staatlichen Forstamt. Diese 
bedeutenden Stellen hat die Stadt im Zuge der zentralistischen 
Bestrebungen alle eingebüßt.

Die Industrialisierung Deutschlands im 19. Jahrhundert ging 
an Monheim vorbei. Das ursprünglich rein landwirtschaftlich 
ausgerichtete Gebiet um Monheim mit seinen vergleichsweise 
schlechten Voraussetzungen für eine ertragsreiche Bewirt-
schaftung im Schwäbischen und Fränkischen Jura, bot früher 
kaum Möglichkeiten, einen Arbeitsplatz zu finden – außer in der 
Landwirtschaft.

Die eigentliche industrielle Entwicklung begann in Monheim 
recht bescheiden mit der Gründung eines Dampfsägewerkes 
der Firma FISCHER im Jahre 1902. Dieses Unternehmen nahm 
später die Produktion von Parkettfußboden in sein Programm 
auf. Damit ist erstmals eine größere Zahl von Arbeitsplätzen 
entstanden. Bis zum Beginn des Zweiten Weltkrieges im Jahre 
1939 war die Einwohnerzahl konstant bei 1248 Personen. 
Durch den im Jahre 1945/1946 einsetzenden Flüchtlingsstrom 
ist die Einwohnerzahl auf 2300 angewachsen. Dieser starke 
Anstieg der Bevölkerung konfrontierte die Stadt mit Problemen 
vor allem im Bereich der Unterbringung und der Versorgung 
mit dem allgemeinen Lebensbedarf. Insbesondere fehlte es an 
Arbeitsplätzen, es herrschte Arbeitslosigkeit. Durch den Weg-
zug von Heimatvertriebenen ist die Einwohnerzahl auf 1900 
gesunken.

Folgende Handwerker und Dienstleister waren um das Jahr 
1700 in Monheim ansässig und größtenteils in Zünften organi-
siert:
Maurer, Gipser, Zimmerer, Hafner, Schlosser, Weißblecher, 
Schreiner, Glaser, Wagner, Bäcker, Metzger, Malzbrecher, Krä-
mer, Bierbrauer, Wirte, Schneider, Färber, Schuhmacher, Rot-
gerber, Lederbeschauer, Seifensieder, Klufenmacher, Nadler, 
Seiler, Schmiede-, Huf- und Grobschmiede, Kupferschmiede, 
Zinngießer, Wachszieher, Hutmacher, Leinweber, Säckler, 
Maler, Zeugmacher, Kufenmacher, Klediermacher, Sattler, 
Bader, Müller, Brandmetzger, Melber/Mehlhändler, Gemischt-
waren, Obsthändler, Konditor, Viktualienhändler, Uhrmacher, 
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Hucker, Karrenmänner, Wasenmeister, Ziegler, Töpfer, Draht-
zieher, Musiker, Binder, Drexler, Lebzeltner, Krämer, Torwärter, 
Türmer, Posthalter, Förster, Schulmeister, Fuhrleute.

Fortsetzung folgt !

Kultur-Förderkreis der Stadt Monheim
Theo Schmiedt
Archivpfleger

Sonstige Mitteilungen

Beim Dämmerschoppen ...
brummte unser bester Freund so vor sich hin: „Ich kenne mich 
nicht mehr aus!“
„Wie denn, was denn, Weltschmerz?“, fragte mein Nachbar mit-
leidsvoll. „Ach wo“, antwortete Nörgelmann, „ich meine meine 
geliebte Stadt Monheim.“
„Wieso?“, wollte nun auch mein Vis-à-Vis wissen, „ist was pas-
siert?“
„Ja“, grantelte Nörgelmann, „ich meine die Donauwörther 
Straße.“
„Da hast du Recht“, bestätigte mein Nachbar, „wahnsinnig 
viele Schilder, total unübersichtlich!“
„Und jeden Tag andere Hinweise, wer bis wohin fahren darf 
oder nicht“, ergänzte mein Vis-à-Vis. „Es ist ja richtig, eine Bau-
stelle zu sichern, den Anliegern und Einkäufern die Zufahrt zu 
ermöglichen“, dozierte unser Spezialist, „aber so unklar und 
unübersichtlich wie hier in diesem Fall – so was habe ich noch 
nicht erlebt.“

„Und dann noch diese Umleitungsschilder – unmöglich!“, mein 
Nachbar schaute fragend in die Runde, „da fahren dann LKWs 
kreuz und quer umher, planlos.“
Da hat wohl jemand seinen gesamten Schilderbestand auf-
gestellt, der reinste Schilderwald – das Ergebnis: der reinste 
Schilder-Bürger-Streich,

meint Ihr Dämmerschöppler
Rudolph Hanke

Anmeldung 
für die Realschule in Wemding
Vom 09. Mai bis 13. Mai 2016
Die Anmeldung für die 5. Klassen der ANTON-JAUMANN-
REALSCHULE WEMDING im Schuljahr 2016/2017 ist von Mon-
tag, 09.05. bis Donnerstag, 12.05. in der Zeit von 8:30 bis 17:00 
Uhr und am Freitag, 13.05.2016 von 8:30 bis 12:00 Uhr in der 
Realschule, Polsinger Weg 13, möglich.
Bei der Anmeldung sind die Geburtsurkunde des Kindes bzw. 
das Familienstammbuch, das Übertrittszeugnis der Grund-
schule bzw. das Zwischenzeugnis der 5. Klasse sowie ggf. der 
Sorgerechtsbeschluss vorzulegen.
Voraussetzung für eine Aufnahme nach der 4. Klasse Grund-
schule ist ein Notendurchschnitt von 2,66 in den Fächern 
Deutsch, Mathematik und Heimat- und Sachunterricht. Wurde 
dieser Schnitt nicht erreicht, ist das Bestehen des Probeun-
terrichts Voraussetzung für die Aufnahme – eine Anmeldung 
ist aber auch in diesem Fall zu den oben genannten Terminen 
erforderlich.
Bei einer Aufnahme aus der 5. Klasse Mittelschule ist ein 
Schnitt von 2,5 oder besser in den Fächern Deutsch und 
Mathematik erforderlich. Eine Aufnahme mit einem höheren 
Schnitt bzw. eine Teilnahme am Probeunterricht ist nicht mehr 
möglich.
Für die Aufnahme in eine höhere Klasse der Realschule sowie 
für den Übertritt vom Gymnasium findet die Anmeldung in der 
Zeit vom 01.08. bis 03.08.2016 in der Zeit von 9:00 – 12:00 
Uhr statt. Eine telefonische Voranmeldung bis spätestens 
13.05.2016 wird erbeten.
Weitere Informationen können Sie unter www.rs-wemding.de 
erhalten. Selbstverständlich stehen wir auch gerne unter der 
Telefonnummer 09092/402 für Auskünfte zur Verfügung.
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